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Stellungnahme
zum Antrag Nr. AT/0107/2023

Stellungnahme:
Das Wasser in den städtischen Schwimmbädern wird vor Beginn der Badesaison ausgetauscht.
Dieses wird nach vorheriger Beprobung und Genehmigung durch die Aufsichtsbehörde (SGD
Nord) dem Rhein zugeführt. Dort findet eine Verdünnung statt, so dass eventuelle chemische oder
biologische Inhaltsstoffe keine Gefährdung für die Umwelt mehr darstellen.

Die Verwaltung weist darauf hin, dass der Wasseraustausch zu einer Zeit stattfindet, in der
erfahrungsgemäß ein Gießen nicht zwingend erforderlich ist. Darüber hinaus kann das Wasser
mangels Speicherkapazitäten sowie hygienischer Faktoren derzeit nicht längerfristig gespeichert
werden.
Weiterhin stehen keine Tankfahrzeuge zur Verfügung, mit denen eine effiziente Wasserverteilung
möglich wäre.

Finanzielle Auswirkungen:
Keine Auswirkungen

Beschlussempfehlung:
Die Verwaltung empfiehlt den Antrag abzulehnen.
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